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!!! Sport- & Gesundheitszentrum des Post SV Augsburg !!! 

Kurse von A-Z

Kinder-

- sportschule

- betreuung

- tagespflege

Vereinssport

- Schwimmen

- Tischtennis

- u.v.m.

Fitness

Wellness

Gastronomie

Indoorcycling

Tel 0821 404040

 Max-Josef-
Metzger-Str. 5

86157 Augsburg

Post SV

!!! NEUE Homepage!!! NEUE Homepage !!!

!!! www.postsv.de !!! 

Besuchen Sie uns im Internet oder kommen 

Sie gleich selbst - wochentags ab 06:30 Uhr - vorbei: 

SHERIDAN-Areal - Max-Josef-Metzger-Straße 5

Die Sommerferien stehen vor der Tür! Vor allem in 
diesem Jahr ist es dem Post SV aus Augsburg ein Anlie-
gen, den Kindern ein abwechslungsreiches und sport-
liches Ferienprogramm anzubieten. 

Denn noch nie haben sich Kinder und Jugendliche 
so wenig bewegt wie im zweiten Lockdown. Sogar die 
Wissenschaftler sind sich sicher: Das wird enorme Folge 
haben. Verringerte Alltagsaktivität und vermehrte Bild-
schirmzeiten – dem will der Post SV entgegenwirken. 

Auf dem Programm der KiSS Kindersportschule ste-
hen Parkour-Erlebnisstunden, Wasserspiele im Frei-
en, Schnitzeljagd im Sheridanpark, Wasserbomben-
Schlacht, Minigolf und vieles mehr! Unser Motto lautet: 
Hauptsache es macht Spaß!

Eine Teilnahme am Ferienprogramm findet mit Voran-
meldung statt. Das Team der KiSS Augsburg freut sich 
auf ein Action-reiches Ferienprogramm!

Kosten/Monat: 9€/19€, weitere Informationen: 
     www.postsv.de, Tel.: 0821 40404

Action-Sommerferien in der KiSS Kindersportschule beim Post SV Augsburg 

Wie geht es weiter mit dem Schwimm-
sport und den Augsburger Bädern?

Planung 50-Meter-Hallenbad - Sa-
nierung Spickelbad - Traglufthalle über 
dem Bärenkellerbad?

In der letzten Sportbeiratssitzung, 
ging es wieder einmal um die Augsbur-
ger Bäder. Stadtrat Bernd  Zitzelsberger 
hatte schon einige Wochen vorher vor-
geschlagen, alternativ zu einem Bau des 
50-Meter-Hallenbades an der Schwimm-
schulstraße eine Realisierung in Göggin-
gen zu untersuchen. Die Stadt möchte 
jedoch auch am Masterplan Bäder fest-
halten, und im Zeitraum 2022 - 2024 das 
Spickelbad sanieren. Das hat nicht nur 
Zitzelsberger, Abteilungsleiter Schwim-
men im Post SV Augsburg und Mitglied 
des Sportausschusses kritisch gesehen, 
sondern auch seine Vereinskollegen von 
SB Delphin 03, Schwimmverein Augs-
burg, der DLRG und Vertreter der Schu-
len. „Insbesondere den Wasserballsport 
in Augsburg würde es sehr hart treffen, 
weil das Spickelbad das einzige Bad 
ist, in dem wettkampfmäßig Wasserball 
gespielt werden kann.“, erläutert Taylan 
Toprak, 1. Vorsitzender des SVA. Denn 
dann würden auch keine Liga-Spiele in 
Augsburg stattfinden können.

Für Schwimmanfänger ist ein 

 Neuanfang nötig

 Der 2. Vorstand des SB Delphin Wil-
fried  Matzke und der sportliche Leiter 
Armin Baur sehen die Situation im Prinzip 
genauso wie Toprak und Zitzelsberger: „ 
Schon vor Corona gab es lange Warte-
listen für Schwimmkurse in den Vereinen. 
Die Wartezeiten betrugen auch damals 
schon bis zu einem Jahr. Da pandemie-
bedingt bis jetzt 3 Schwimmkurszyklen 
ausfallen mussten, besteht aktuell ein 
erheblich höherer Bedarf (mindestens 2 
Jahre Rückstau). Zudem hat ein Teil der 
Schwimmanfänger die Grundkenntnisse, 
die sie vor Corona erworben hatten, 
wieder verlernt. Für diese Kinder ist 
deshalb ebenfalls ein Neuanfang nötig. 
Wie auch kürzlich wieder in der Presse 
zu lesen war, beklagen Wasserwacht 
und Rettungsdienste, dass allgemein die 
Schwimmfähigkeit in Deutschland auch 
unter Erwachsenen und Jugendlichen 
dramatisch gesunken ist. Die Anzahl 
der Badeunfälle in Gewässern sprechen 
hierzu eine deutliche Sprache.“

Zitzelsberger hat deshalb in der Sit-
zung vorgeschlagen, während der Hal-
lenbadsaison ein Schwimmerbecken in 
einem der Augsburger Freibäder für eini-
ge Jahre mit einer Traglufthalle zu über-
dachen, um während der Sanierung des 
Spickelbades bzw. bis zum Neubau eines 
50-Meter-Hallenbades mit Lehrschwimm-

becken zumindest Ausweichmöglich-
keiten für die Öffentlichkeit, Schulen und 
Vereine im Winter zu haben. „Nach der 
Sportbeiratssitzung hat sich ein Unter-
nehmen aus der Region gemeldet, das 
der Stadt eine Lösung anbieten möchte, 
ohne dass die Stadt hohe Investitionen 
tätigen muss.“

Allerdings seien mit einer Traglufthalle 
über einem Freibad-Becken keine zusätz-
lichen Anfängerschwimmkurse möglich, 

außer man baue noch ein Lehrschwimm-
becken daneben und überdache zwei Be-
cken, so Zitzelsberger, der diesen ergän-
zenden Vorschlag inzwischen auch bei 
der Stadt eingebracht hat.

„Wasserfläche zum Schwimmen 
essenziell“

Sollte das Spickelbad für die Sanie-
rung längere Zeit (vermutet werden bis 
zu drei Jahre) geschlossen sein, sei aber 

Schwimmsport – ein Thema, das Wellen schlägt ...
... nicht nur im Sommer und nicht nur in Pfersee

auch klar, dass es sehr herbe 
Einschnitte für den Schwimm-
sport in Augsburg geben wird, 
wenn vorher keine zusätzliche 
Wasserfläche geschaffen wird 
und ohne dass nach einer Sa-
nierung mehr Wasserfläche 
zur Verfügung steht. Die zu-
sätzliche Wasserfläche könne 
vorübergehend beispielswei-
se durch eine Traglufthalle 
über dem 50-Meter-Becken 
des Bärenkellerbades oder 
das neue 50-Meter-Hallenbad 
geschaffen werden. „Bereits 
jetzt haben wir sehr viele Kin-
der auf der Vormerkliste für 
unsere Anfängerschwimm-
kurse“. Die Situation habe sich 
durch Corona noch verschärft. 
Dabei helfe auch der 50-Eu-
ro-Zuschuss des Freistaates 
nichts, so Zitzelsberger. Denn 
was fehle, seien Wasserflä-
chen. Der SB Delphin sieht das 
genauso: „ Diese Problematik 
wurde mittlerweile auch von 
Seiten der Staatsregierung er-
kannt und soll nun durch Geld-
zuwendungen in Form von 
Gutscheinen für Schwimm-
kurse behoben werden. Die-
se Maßnahmen laufen aber 
insbesondere in Augsburg ins 
Leere, da einfach nicht ausrei-
chend Wasserfläche zur Verfü-
gung steht, um genügend Kur-
se anbieten zu können. Auch 
eine zusätzliche Bereitstellung 
von Übungsleitern seitens 
der Universität Augsburg (z.B. 
Sportstudenten) nutzt in die-
sem Falle wenig, denn Was-
serfläche ist zum Schwimmen 
bekanntlich essenziell.“

„Außerdem ist man mit dem 
Schwimmabzeichen Seepferd-
chen bei Weitem kein sicherer 
Schwimmer – das kann man 
gar nicht oft genug betonen. 
Ein sicherer Schwimmer sei 
man frühestens, wenn man 
die Bedingungen des Deut-
schen Schwimmabzeichens in 
Bronze, besser in Silber erfül-
len kann“, mahnt Zitzelsber-
ger. Deshalb sei es so wich-
tig, dass Kinder in Schule und 
Verein eine weiterführende 
Schwimmausbildung erhalten 
und in Augsburg rasch zusätz-
liche Wasserfläche geschaffen 
wird. Er sei deshalb froh, dass 
auch auf seine Initiative hin die 
erforderlichen Haushaltsmit-
tel in Höhe von 90.000 Euro 
für eine vertiefte Planung des 
50-Meter-Hallenbades an den 
Standorten Göggingen und 
Schwimmschulstraße/Plärrer 
aufgenommen wurden, „damit 
wir jetzt endlich einen Schritt 
weiterkommen“. 

 

Lehrschwimmbecken im Spickelbad   Foto: Bernd Zitzelsberger

Training des Post SV Augsburg am 07. Juni 2021 im Bärenkellerbad  Foto: Bernd Zitzelsberger

Haushaltshilfe (w) nach 
Stadtbergen gesucht, 14-tä-
gig für 3 Std. Bitte melden 
unter musica3@t-online.de 


